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60. Spruch von der Kirche.

Umsonst hat der Maurer die Rirch' nicht gebaut,
die mit den Türmen zum Himmel aufschaut.

Die sollen und wollen mit Orgel und Glocken
zum lieben Herrgott die Kinderlein locken.
Drum denkt, wenn von ferne die Glocken man läut't:

jetzt ist es zum Singen und Beten wohl Zeit!

Friedrich Gull.

bl. Wie der Schöpfer für seine Geschöpfe sorgt.

Es ist kein Mäuschen so jung und klein,
es hat sein liebes Mütterlein;
das bringt ihm manches Krümchen Brot,
damit es nicht leidet Hunger und Not.

Es ist kein liebes Vögelein
im Garten draußen so arm und klein,
es hat sein warmes Federkleid;
da tut ihm Regen und Schnee kein Leid

Es ist kein bunter Schmetterling,
kein Würmchen im Sommer so gering,
es findet ein Blümchen, findet ein Blatt,
davon es ißt, wird froh und satt.

Es ist kein Geschöpf in der weiten Welt,
dem nicht sein eigenes Teil bestellt,
sein Futter, sein Bett, sein kleines Haus
darin es geht fröhlich ein und aus. *

Und wer hat das alles so bedacht?
Der liebe Gott, der alles macht
und sieht auf alles väterlich,
der sorgt auch Tag und Nacht für mich.

Wilhelm Hey.


